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Ehemalige Studienkollegiaten 

 

Liebe ehemalige Studienkollegiatinnen und Studienkollegiaten! 
 
Vielen Dank, dass Sie sich für unsere Befragung Zeit nehmen. Damit helfen Sie vielen zukünftigen 

Studienkollegiatinnen und Studienkollegiaten. 

 

Sie sind jetzt nicht mehr am Studienkolleg, sind ein/e Student/in der Universität des Saarlandes oder 

einer anderen Universität. Nach den neuen Erfahrungen im Studium können Sie Ihre damalige Zeit am 

Studienkolleg mit anderen Augen sehen.  

 

Was denken Sie jetzt in Bezug auf das Studienkolleg? Leistet es eine gute Vorbereitung auf 

das Studium?  

 
Im Folgenden finden Sie Aussagen zu verschiedenen Themen. Wahrscheinlich werden Sie einigen 

sehr zustimmen und andere stark ablehnen. Bei wieder anderen sind Sie vielleicht unentschieden. 

 

Nehmen Sie bitte zu jeder der folgenden Aussagen Stellung und entscheiden Sie, inwieweit jede auf 

Sie ganz persönlich zutrifft. Kreuzen Sie dazu bitte jeweils eine Alternative an, und lassen Sie bitte 

keine Aussage aus! 

 

Angaben zur Person  

Bitte kreuzen Sie an  und ergänzen Sie………..: 

1. Ich war am Studienkolleg   nur im Deutschkurs II 

  im Deutschkurs und im  T-Kurs 

  im Deutschkurs und im M-Kurs 

2. Zusätzlich habe auch Fachunterricht T1+/M1+ besucht:     Mathematik 

  Physik 

  Chemie 

  Biologie 

3. Ich nahm teil am Kurs vom Herrn Pelaia:   „Uni-Deutsch für Geisteswissenschaftler“ 

  „Uni-Deutsch für Naturwissenschaftler“ 

4. Ich war  ………….. Semester lang am Studienkolleg. 

5. Ich habe  DSH /  FSP im  Sommer- /  Wintersemester ………….abgelegt. 

6. Ich studiere jetzt  …………………………….. im …….. Fachsemester. 
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1. Meinung über das Studienkolleg allgemein 
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1. Ich war gerne am Studienkolleg. ○ ○ ○ ○ 

2. Das Studienkolleg hat für mich eine Vorbereitung auf die 

DSH/Deutschteil der FSP bedeutet. ○ ○ ○ ○ 

3. Ich habe am Studienkolleg viele Dinge gelernt, die ich jetzt 

im Studium gebrauchen kann. ○ ○ ○ ○ 

4. Ich würde jedem, der in Deutschland studieren will, den 

Besuch am Studienkolleg empfehlen. ○ ○ ○ ○ 

5. Für mein Studium hätte es mir viel gebracht, wenn ich länger 

am Studienkolleg hätte bleiben können. ○ ○ ○ ○ 

Wenn Sie keinen T- M- Kurs besucht haben oder aus eigener Entscheidung an den 

Fächern Mathematik-Physik-Biologie-Chemie teilgenommen haben, fahren Sie bitte fort 

mit dem übernächsten Abschnitt 4! 

2. Stellenwert des Fachunterrichts (also M-Kurs; T-Kurs; TI bzw. MI Plus-Kurs) 
Es interessiert uns auch, welchen Stellenwert der Fachunterricht für Sie persönlich hatte. 
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6. Ich nahm am Fachunterricht Mathematik teil. ○ ○ ○ ○ ○ 
Wie beurteilen Sie im Nachhinein Ihre Teilnahme und deren Nutzen? 

....................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................... 

7. Ich nahm am Fachunterricht Physik teil. ○ ○ ○ ○ ○ 
Wie beurteilen Sie im Nachhinein Ihre Teilnahme und deren Nutzen? 

....................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................... 

8. Ich nahm am Fachunterricht Chemie teil. ○ ○ ○ ○ ○ 
Wie beurteilen Sie im Nachhinein Ihre Teilnahme und deren Nutzen? 

....................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................... 

9. Ich nahm am Fachunterricht Biologie teil. ○ ○ ○ ○ ○ 
Wie beurteilen Sie im Nachhinein Ihre Teilnahme und deren Nutzen? 

....................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................... 

10. Ich nahm am Kurs vom Herrn Pelaia „Uni-Deutsch“ teil. ○ ○ ○ ○ ○ 
Wie beurteilen Sie im Nachhinein Ihre Teilnahme und deren Nutzen? 

....................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................... 
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Wenn Sie keinen T- M- Kurs besucht haben oder aus eigener Entscheidung an den 

Fächern Mathematik-Physik-Biologie-Chemie teilgenommen haben, fahren Sie bitte fort 

mit dem nächsten Abschnitt 4! 

3. Bewertung einzelner Unterrichtsfächer der Bereiche T/M-Kurs bzw. T/M Plus 
Im nächsten Teil der Fragen soll sich bitte Ihre Meinung nur auf das Fachliche und nicht auf 
die Lehrpersonen beziehen! 
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11 Im Unterricht habe ich mich darauf vorbereitet, über die 

fachlichen Inhalte (Mathe, Physik, Chemie und Biologie) zu 

sprechen. 
○ ○ ○ ○ 

12. Jetzt weiß ich, dass am Studienkolleg zu wenig 

Naturwissenschaften (Mathe und Physik) gelernt wurde. ○ ○ ○ ○ 

13. Ohne den Fachunterricht der T- bzw. M-Kurses wäre ich in 

meinem Studium genauso erfolgreich. ○ ○ ○ ○ 

Wenn Sie den Kurs vom Herrn Pelaia „Uni-Deutsch“ nicht besucht haben, fahren Sie bitte 

fort mit dem nächsten Abschnitt 5! 

4. Bewertung der Inhalte des Kurses vom Herrn Pelaia 
 „Uni-Deutsch für Geistes- bzw. Naturwissenschaftler“ 
Im nächsten Teil der Fragen soll sich bitte Ihre Meinung nur auf das Fachliche und nicht auf 
die Lehrperson beziehen! 

 
st

im
m

t 

g
en

au
 

st
im

m
t 

ei
n

 

w
en

ig
 

st
im

m
t 

eh
er

 

n
ic

h
t 

st
im

m
t 

ü
b

er
h

au
p

t 

n
ic

h
t 

14. Ich habe viel über Studienorganisation und mein Studienfach 

gelernt. ○ ○ ○ ○ 

15. Ich habe in diesem Kurs wertvolle Tipps zum Lesen der 

Fachtexte bekommen. ○ ○ ○ ○ 

16. Ich wäre ohne diesen Kurs genauso gut im Studium 

klargekommen. ○ ○ ○ ○ 

 

5. Vorbereitungsstand 
Wie waren Sie damals, am Ende der Studienkollegszeit auf das Studium vorbereitet? 

Bitte bewerten Sie ihren eigenen Vorbereitungsstand auf das Studium aus der Zeit 

unmittelbar nach dem Studienkolleg. Versuchen Sie das, was Sie in den ersten 

Semestern ihres Studiums gelernt und erfahren haben, davon zu trennen. 
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17. Nach dem Studienkolleg kannte ich die Studienordnung 

meines Faches nicht. ○ ○ ○ ○ 

18. Ich wusste, wie ich in Erfahrung bringe, welche Seminare 

oder Tutorien ich in welchem Semester besuchen soll und 

kann. 
○ ○ ○ ○ 

19. Am Ende der Studienkollegszeit kannte ich die Fachschaft 

meiner Fachrichtung. ○ ○ ○ ○ 
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20. Am Anfang des Studiums hatte ich ausreichend 

Deutschkenntnisse. ○ ○ ○ ○ 

21. Am Anfang meines Studiums kannte ich das Angebot der 

Universität zur Studienberatung und Fachstudienberatung. ○ ○ ○ ○ 

22. Ich habe dieses Angebot genutzt. ○ ○ ○ ○ 

Warum? Wie zufrieden waren Sie? 

....................................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................................... 
 

6. Änderungsverschläge 
Die kommenden Fragen sollen Ihre Meinung bezüglich eventueller Veränderungen am 

Studienkolleg berücksichtigen. 
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23. Das Studienkolleg sollte eine Vorbereitung auf die 

Bedingungen einer universitären Vorlesung bzw. eines 

Seminars geben. 
○ ○ ○ ○ 

24. Am Studienkolleg sollte gelernt werden, wie man unter 

Bedingungen eines Seminars ein Referat (einen mündlichen 

Vortrag) hält. 
○ ○ ○ ○ 

25. Am Studienkolleg sollte trainiert werden, wie man über die 

Inhalte in den Fächern wie z. B. Mathematik diskutieren oder 

etwas erklären kann. 
○ ○ ○ ○ 

 
7. Eigene Vorschläge 
 
Was war am Studienkolleg besonders gut? Was halten Sie für überflüssig? 

Warum fanden Sie den Fachunterricht hilfreich/weniger hilfreich? 

Was sollte das Studienkolleg in erster Linie bieten? 

Für Ihre Kritik, Verbesserungsideen und Anregungen sind wir Ihnen dankbar! 
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